
 
 
 

Institutskolloquium des Instituts für Europäische Ethnologie Wien 
Sommersemester 2016 

 

Do 15-16.30 Uhr s.t., 1010 Wien, Hanuschgasse 3, Seminarraum 1 
 

Menschen in Bewegung. 
Flucht und Migration als kulturwissenschaftliche 

Herausforderung 
 
 
03.03.2016 Gespräch mit  

James R. Dow 
Iowa State University of Science and Technology 
„SS Ahnenerbe / Kulturkommission“ 

 
10.03.2016  Gilles Reckinger 

Universität Innsbruck, Institut für Geschichtswissenschaften  
und Europäische Ethnologie 
Darf sich der Forscher im Slum hinsetzen? Rollenkonflikte in 
schwierigen Feldsituationen und ihr Nutzen fu ̈r die 
ethnographische Forschung 

  
17.03.2016   *Gastvortrag: 

  Helmuth Berking 
  Technische Universität Darmstadt, Institut für Soziologie 
  Städte-Bilder. Ein Gedankenexperiment 

 
07.04.2016 Christoph Reinprecht 

Universität Wien, Institut für Soziologie 
Centropa als transnationaler Arbeitsmarkt:  
grenzüberschreitende Mobilität und soziale Differenzierung 

 
14.04.2016 Werkstattgespräch mit Cornelia Dlabaja 

Universität Wien, Institut für Europäische Ethnologie 
"Produktion städtischer Öffentlichkeit – Urbane Imaginationen, 
Räume und (An)Ordnungen" in der Seestadt aspern 

 
21.04.2016 Vida Bakondy 

Universität Innsbruck, Institut für Zeitgeschichte 
Arbeitsmigration 

 
28.04.2016 Mitchell Ash 

Universität Wien, Institut für Geschichte 
WissenschaftlerIn und Wissenschaftsmigrationen 



 
 
12.05.2016 Sabine Hess 

Georg-August-Universität Göttingen,  
Institut für Kulturanthropologie / Europäische Ethnologie 
Der lange Sommer der Migration und die Border Studies.  
Einsichten der ethnographischen Grenzregimeanalyse 

 
19.05.2016 Werkstattgespräch mit 

Alexandra Schwell und Stefan Handler 
Projekt  Sparkling Science „Doing Welterbe – Welterbe begreifen“ 
Welterbe in Bewegung - Neue Ansätze in der ethnographischen 
Forschung mit Schüler_innen 

  
02.06.2016 Franziska Becker 

Universität Konstanz, 
Fachbereich Geschichte und Soziologie / Fach Soziologie 
„Hier ist jeder Busch politisch“.  
Applied Anthropology in urbanen Konflikträumen 

 
09.06.2016 Werkstattgespräch mit 

Sarah Nimführ und Bente Gießelmann  
Kritisch: Positionierung von Forscherinnen im Feld 

  
16.06.2016 *Norbert Fischer 
 Universität Hamburg, Institut für Volkskunde / Kulturanthropologie 

Zwischen  Kulturanthropologie und Sozial- und 
Wirtschaftsgeschichte -  Forschungskonzepte und 
Forschungsperspektiven 

  
23.06.2016 Birgit Johler, Christiane Rothländer, Barbara Staudinger  

und Hannes Sulzenbacher 
Österreichisches Museum für Volkskunde 
„Entfernung. Österreich und Auschwitz" -  
Die neue österreichische Ausstellung im Staatlichen Museum 
Auschwitz Birkenau 

 
30.06.2016 Thomas Schmidinger 

Universität Wien, Institut für Politikwissenschaften 
Ausgangspunkt der Flucht: Zur politischen und humanitären 
Situation der Flüchtlinge in den Nachbarstaaten Syriens  
und des Irak und der Intern Vertriebenen (IDPs) 

 
 
 
*Die gekennzeichneten Vorträge werden gemeinsam mit dem  
Forschungsschwerpunkt Wirtschaft und Gesellschaft aus historisch-kulturwissenschaftlicher Perspektive  
veranstaltet. 
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